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Stadtverordneten Sihung
Halle a 14 Oktober

Vorſitzender Geh Kommerzienrat Steckner
Vor Eintritt in die Tagesordnung bemerkt St V von Blume daß

über die Verhandlungen der letzten geſchloſſenen Sitzung der Stadtverordneten
in einer hieſigen Zeitung ein Bericht veröffentlicht worden ſei der zwar
viele Unrichtigkeiten enthalte aber doch von einem Mitgliede der Ver
ſammlung mitgetellt ſein müſſe Demgegenüber ſei der Grundſatz daß
unbedingt geheim zu halten iſt was in geſchloſſener Sitzung verhandelt
wird zu betonen da man ſonſt beſſer gleich öffentlich verhandele

Der Vorſteher bemerkt hierzu auch er habe den Bericht geleſen und
dabei die Empfindung gehabt daß der Berichterſtatter lebhaft hinzugedacht
habe Die Verſammlung könne aber nichts dagegen machen Selbſt
verſtändlich habe St V von Blume nur Mitteilungen über Verhandlungen
gemeint nicht aber auch die geſaßten Beſchlüſſe welche unbedenklich ver
öffentlicht werden könnten

Bürgermeiſter von Holly ſpricht hierauf der Verſammlung herzlichen
Dank für ſeine Wiederwahl aus namentlich für die ehrenvolle Form mit
der die Wahl vollzogen wurde und für das ſreundſchaſtliche Wohlwollen
das ihm in der letzten Woche entgegengebracht worden iſt Den Herren
welche an ſeinem Alter Auſtoß genommen hätten verüble er dieſen Standpunkt
keineswegs den er ſelbſt habe lange ernſtlich geprüft ob er ſich noch einmal
zur Verfügung ſtellen ſolle und wenn er das ſchließlich getan habe ſo ſei
es nur geſchehen in der Ueberzeugung daß die Verfammlung Wert darauf
legt daß in der Verwaltung ein gewiſſes hiſtoriſches Element aufrecht er
halten bleibt Er Bürgermeiſter v Holly ſtehe nun im dritten Jahr
ehnte im Dienſte unſerer Stadt die er ſich entwickeln geſehen und anſeren Entwicklung er ſelbſt mit gearbeitet habe Dabet habe er die Arbeit

ſelbſt und auch die Männer achten und ſchätzen gelernt welche im Intereſſe
der Stadt tätig waren In einer Zeit wo viele junge vorwärts drängende
Kräfte in unſere Verwaltung eingetreten ſeien könne es vorteilhaft und
wichtig ſein wenn auch ein Mann der ein Stück lebendiger Geſchichte
unſerer Stadt verkörpert noch einige Jahre tätig bleibt Sobald er aber
die Empfindung habe und er werde in dieſer Beziehung ſich ſelbſt ein
ſtrenger Richter ſein daß ſeine Kraft nicht mehr ausreichen ſollte zur Er
füllung der ſchweren Aufgabe ſo werde er deſſen könne man verſichert
ſein das ihm anvertraute Mandat wieder in die Hände der Verſammlung
iegen Sein alter Wahlſpruch Alles für das Wohl unſerer lieben Stadt
Halle werde ihm auch künftig höchſtes Geſetz ſein Lebhafter Beifall

1 Magiſtrat hat die Gründung einer neuen Beamtenklaſſe
mit der Amtsbezeichnung Magiſtratsbureaugehilfe beſchloſſen Das An
fangsgehalt wird auf 1200 Mark jährlich ſteigend in dreijährigen Stufen
von 2 bis 100 Mark 2 bis 150 Mark und 2 bis 100 Mark bis auf
1900 Mark feſtgeſetzt Die Anſtellung erfolgt unter Vorbehalt der
Kündigung mit einmonatiger Friſt zuerſt auf eine Probezeit von 6 Monaten
bei Militäranwärtern und von 2 Jahren bei Zivilperſonen Die Anwärter
müſſen bet der Anſtellung zur Erprobung das zwanzigſte Lebensjahr
vollendet haben Während der Erprobung werden bis zu 90 Mark
Monatsdiäten nach Anweiſung des Erſten Bürgermeiſters gezahlt Nach
beendeter Probe erfolgt die Anſtellung gemäß s 3 und 4 Abſatz 1 des
Ortsſtatus vom 13 März 1900 zunächſt auf dreimonatige Kündigung und
nach fünfjährlgem Dienſte bei der Stadtgemeinde Halle a die
Vollendung des 35 Lebensjahres vorausgeſetzt auf Lebenszeit Zunächſt
wird die Errichtung von 14 Stellen dieſer Klaſſe für das Einwohner
Melde Amt vom 1 Oktober 1907 ab beſchloſſen Die Koſten hierfür
welche für 1907 4396 Mark betragen werden ſind dem Hilfsarbeiter
beſoldungsfonds der einzelnen Dienſtſtellen für das Rechnungsjahr 1907
zu entnehmen Die etatsmäßigen Stellen der im g 8 der Beſoldungs
ordnung bezeichneten GemeindeBeamten ſind im Falle der Vakanz in
BureaugehilſenStellen umzuwandeln Verhandlung genehmigt die Vorlage
Berichterſtatter St V Hof meiſter

2 Magiſtrat hat das Bedürfnis einer beſſeren Beleuchtung des
Riebeckplatzes über 11 Uhr hinaus anerkannt und beſchloſſen daß die
vier auf dem Riebeckplatze und der oberen Delitzſcherſtraße aufgeſtellten
Abendlampen welche jetzt um 11 Uhr ausgeſchaltet werden künftig als
Nachtlampen bis Sonnenaufgang weiterbrennen Verſammlung ſtimmt
dieſem Beſchluſſe zu und bewilligt die entſtehenden Mehrkoſten aus
Kapitel XIX Nr 12 des Kämmerei Haushaltsplanes Die Durchführung
des Beſchluſſes iſt vom 1 Oktober 1907 ab beabſichtigt Die hierdurch
für das laufende Rechnungsjahr entſtehenden Mehrkoſten berechnen ſich
auf 580,39 Mk Berichterſtatter St V Probſt

3 Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß der mit dem
Herrn Oberamtmann Görg abgeſchloſſene Pachtvertrag über den zwiſchen
der Peißnitz Reſtauration nd dem Gute belegenen Acker nebſt Wieſe auſ
die Zeit vom 1 November 1907 bis 31 Oktober 1909 verlängert wird
da die Umwandlung des Ackers in Anlagen und in Verbindung damit
die Herſtellung einer Prachtſtraße nach der Dölauer Haide in den nächſten
Jahren nicht erfolgen kann Ein Antrag des GrundeigentumsAusſchuſſes
den Vertrag bis 31 Oktober 1912 zu verlängern wird gegen eine ſtarke
Minderheit abgelehnt Berichterſtatter St V Spindler

4 Nachdem im April 1907 die Eisgewinnungsanlage auf dem
hieſigen Schlachthof fertiggeſtellt war hielt es das Kuratorium des
Schlacht und Viehhofes für notwendig das in der Anlage hergeſtellte Eis
der hieſigen Einwohnerſchaft auf möglichſt billige Weiſe zugänglich zu
machen Das Kuratorium ging dabei von der Tatſache aus daß die Ein
wohnerſchaft zum bei weitem größten Teile auf das von der Ziegelwieſe
gewonnene Eis angewieſen iſt ein Produkt das aus verſchmutztem Saale
waſſer beſteht und für das die Einwohnerſchaft außerdem un verhältnismäßig
hohe Preiſe bezahlen muß Erſchien es ſonach aus hygieniſchen Gründen
direkt geboten daß einwandfreie Schlachthofeis nicht nur an die Fleiſcher
ſondern auch an Private abzugeben ſo konnte ſich das Kuratorium auch nicht etwa
durch das Bedenken den Eishändlern erwüchſe dadurch eine unerwünſchte
Konkurrenz von ſeinem Vorhaben abbringen laſſen zumal die allermeiſten
Schlachthöfe in Deutſchland große und kleine zum Teil ſchon ſeit Jahren
aus hygieniſchen Gründen Eis an Private abgeben Bezüglich der Form
dieſer Eisabgabe hat es das Kuratorium wegen der abgelegenen
Lage des Schlachthoſes für das Praktiſchſte gehalten das Eis
mittels Eiswagens zuzufahren Es ſollte dies vorläufig nur ein
Verſuch ſein der ſich gut bewährt hat der aber nicht aus
ſchließt daß das Kuratorium im nächſten Jahre auf eine andere
Art der Zuführung kommt etwa durch Vergebung beſtimmter Eismengen
unter Feſtſetzung feſter Abgabepreiſe an Unternehmer Da die warme
Jahreszeit bereits eingeſetzt hatte mußte das Kuratorium um in dieſem
Jahre ſein Vorhaben überhaupt noch ausführen zu können ſofort Wagen
und Pferd beſchaffen ohne vorher die Zuſtimmung der ſtädtiſchen Kollegien
zur Verausgabung der erforderlichen Beträge einholen zu können die vor
herige Einholung dieſer Genehmigung hätte da die Stadtverordnetenſerien
dazwiſchen kamen und die Herſtellung des Wagens geraume Zeit in An
ſpruch nahm die Ausführung des Projektes für dieſes Jahr unmöglich
gemacht Die Koſten betragen für den Wagen 865 Mk für das Pferd
1100 Mk zuſammen 1965 Mt uno ſind vorläufig aus den für die Eis
gewinnungsanlage in Höhe von 30000 Mk ſeinerzeit bewilligten Mittein
genommen worden Das Kuratorium für den Schlacht und Viehhof be
antragt nunmehr die Nachbewilligung dieſer Poſten a conto Eisgewinnunge
anlage SchlachthofErneueruogsfonds mit der Angabe daß in dieſem
Fonds Mittel in Höhe von mindeſtens 2000 Mk vorbehaltlich der
noch zu erfolgenden endgültigen Abrechnung vorhandea ſind Magiſtrat
billigt das Verfahren des Schiachthofkuratortums unter Anerkennung der
angeſführten Gründe hat dem Antrage des Kuratoriums ſtattgegeben und
erſücht die StadtverordnetenVerſammlung aveh ihrerſeite zuzuſtimmen daß
die fraglichen Koſten in Höhe von 1965 Mk a conto Eisgewinnunge
anlage Schlachthof Erneuerungsfonds verrechnet werden

St V Döhler führt aus daß es vollſtändig unrichtig ſei daß in
Halle einwandſreies Eis nicht zur Verfügung ſteht Das Schlachthaus
Kuratorium habe jörmlichen Hanſierhandel mit Eis getrieben damit aber
ein ſchlechtes Geſchäft gemacht denn es ſeien täglich nur etwa 20 Zentner
Eis ſür 12 Mk verkauft und dazu habe man Pferd und Wagen ſowie
zwei Männer gebraucht die das Eis bis drei Treppen hoch in die Häufer
getragen hätten Da könne natürlich von einem Gewinn nicht die Rede
ſein ſondern es ſei tatzächtich Geld zugelegt Der Finanzausſchuß be
anttagt die geforderten Mittel nachträglich zu bewilligen aber Bedauern
darüber auszuſprechen daß die Forderung zu ſpät geſtellt worden iſt
Natürlich müſſe das Eis welches im Schlachthofe nicht gebraucht wird
in irgend einer Form verwertet werden keinesfalls dürfe das aber jo wie
in dem vergangenen Sommer geſchehen Der Finanzausſchuß beantragt
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deshalb den Magiſtrat zu erſuchen den Vertrieb von Eis ſeitens des
Schlachthofes künftig nicht mehr im Wege des Hauſierhandels vornehmen
und Eis nicht durch den Wagen den Konſumenten zuführen zu laſſen
Nach längerer Erörterung in welcher von verſchiedenen Seiten die Er
wartung ausgeſprochen wird daß das Schlachthof Kuratorium die An
gelegenheit bald angemeſſen regelt wird der Antrag des Finanzausſchuſſes
abgelehnt und die Magiſtraisvorlage genehmigt

5 Zur Erlangung des Eigentums an dem von den Grundſtücken
Reilſtraße 107 110 zur Straße entfallenden Gelände von zuſammen
173 qm iſt es notwendig den im Enteignungsverfahren feſtgeſetzten Betrag
von 1211 Mk zu hinterlegen Verſammlung bewilligt dieſen Betrag aus
der Anleihe von 1900 unter dem Vorbehalte daß derſelbe nach Ab
rechnung der Reilſtraße und Einziehung der betr Anliegerbeiträge der
Tr aus dieſen Beiträgen wieder erſtattet wird Berichterſtatter St V
Probſt

Auf eine Anfrage des St V Thiele erwidert der Bürgermeiſter
o Holly daß wegen der direkten Verbindung der Bernhardy
ſtraße mit dem Ranniſchenplatze zwei Zwangsenteignungsverfahren
durchgeführt werden müſſen Das Verfahren bezüglich des Laueſchen
Terrains ſet ſo weit beendigt daß bereits ein Antrag auf Bewilligung
der feſtgeſetzten Entſchädigung von 16 000 Mk vorliegt Hinfichtlich des
Friedrichſchen Areals habe am Sonnabend ein Termin ſtattgefunden und
es ſeien nun Sachverſtändige mit der Schätzung des Wertes beauftragt
worden Hoffentlich werde die Sache ſo beſchleunigt daß in etwa 6 bis
8 Wochen an die Ausführung gegangen werden kann

6 Die fluchtinienmäßige Höhenlage der Rainſtraße weicht von
der vorhandenen Höhenlage ab Eine jetzt vorzunehmende Befeſtigung des
Bürgerſteigs und Umpflaſterung eines Teils der Fahrbahn würde die Auf
höhung des Straßenterrains bis zur planmäßigen Höhenlage bedingen
Dies iſt aber mit Rückſicht auf die tiefer liegenden Eingänge der Grund
ſtücke an der Südfront der Straße ſchwierig Es erſcheint daher zweck
mäßig die planmäßige Höhenlage der Rainſtraße und demzufolge auchdiejenige der einmündenden Feſenſtraße etwas abzuändern Es wird

deshalb unter Aufhebung der entgegenſtehenden früheren Beſchlüſſe eine
neue Höhenlage feſtgeſetzt Berichterſtatter St V Gygas

7 Maurermeiſter Paul Hammer Reideburgerſtraße 4 beklagt ſich
über die Heranziehung zur Zahlung von Straßenausbaukoſten für die
Grundſtücke Gutſahrſtraße Nr 2 und Meteritzſtraße Nr 4 Die Petition
wird durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt Berichterſtatter
St V Stephan

8 Die Lehrer und Lehrerinnen der Volksſchulen 9 und 10 bitten
veranlaſſen zu wollen daß der an vorbezeichneten Schulen vorbeiführende
Teil der Liebenauerſtraße mit Holzpflaſter verſehen wird oder Eiſen
ſchienen in das Pflaſter des Fahrweges eingelegt werden Die Eingabe
wird dem Magiſtrate als Material überwieſen nachdem Siadtbaurat
Lammers die Erklärung abgegeben hat daß der Magiſtrat bei Neu oder
Umpflaſterungen ohnehin bemüht iſt vor Schulen möglichſt geräuſchloſes
Pſtaſter zu legen Berichterſtatter St V Stephan

9 Herr Erich Bartels bittet um Erlaß der Umſatzſteuer für das
Grundſtück Sagisdorferſtraße Nr 8 welches er im Zwangsverſteigerungs
verfahren hat erſtehen müſſen um ſein Geld zu retten Verſammlung
beſchließt Uebergang zur Tagesordnung Berichterſtatter St V
Dr Lembſer

10 Auch eine Petition der Frau Anna Reichel um Erlaß der
Umſatzſteuer für Bernhardyſtiaße Nr 47b wird durch Uebergang zur
Tagesordnung erledigt Berichterſtatter St V Dr Lembſer

11 Der internationale Verein reiſender Schauſteller und Berufs
genoſſen zu Hamburg bittet die Verlegung des hieſigen Herbſt
Vieh und Krammarktes vom 10 auf den 2 September d J wieder
rückgängig zu machen oder höchſtens den Viehmarkt allein auf den
2 September zu verlegen den Krammarkt aber zu dem bisherigen Zeit
punkte 10 September abzuhalten Die Petition wird als erledigt erklärt
weil der Markt bereits vorüber iſt und die ſtädtiſchen Kollegien über die
Verlegung des Marktes nicht zu beſtimmen haben Berichterſtatter
St V Kobert

12 Der Cafetier G Aegerter bittet um die Erlaubnis einen Streifen
des vor ſeinem Cafe Neue Promenade Nr 16 belegenen Bürgerſteiges
für die Monate Mai bis Oktober zu Schankzwecken benutzen zu dürfen
Verſammlung beſchließt den Antrag dem Magiſtrat zur Berückſichtigung
zu überweiſen Berichterſtatter St V Greßler

13 Der kaufmänniſche Verband für weibliche Angeſtellte Ortsgruppe
Halle a S bittet um Ausdehnung des Fortbildungsſchulzwanges
auf die weiblichen Handlungsgehilfen und Lehrlinge bis zum
18 Lebensjahre Verſammlung beſchließt Uebergang zur Tagesordnung
jedoch ſoll der Magiſtrat erſucht werden dem kaufmänniſchen weiblichen
Perſonale nach Möglichkeit Gelegenheit zur Fortbildung zu geben Bericht
erſtatter St V Döhler

14 Ludwig Lorenz bittet um Unterſtützung da er im ſtädtiſchen
Dienſt verunglückt iſt und mit ſeiner Unfallrente von monatlich 67 Mt
die aus 6 Köpfen beſtehende Familie nicht erhalten kann Auf Antrag
des Petitions Ausſchuſſes wird die Eingabe dem Magiſtrat zur Erwägung
überwieſen ob die in 1906 getroffene Arbeiter Fürſorge auf Lorenz der 1905
verunglückt iſt ausgedehnt werden kann Berichterſtatter St V Kobert

15 Die Petition des Vereins der Saalbeſitzer von Halle a S und
Umgegend wegen Vermehrung der öffentlichen Tanzluſtbarleiten
wird durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt weil der Erlaß ſolcher
Beſtimmungen lediglich Sache der Polizei iſt Berichterſtatter St V
Greßler Erſter Bürgermeiſter Dr Rive teilt mit daß er im Sinne
der Petition bei dem Regierungspräſidenten vorſtellig geworden ſei damit
aber kein Glück gehabt habe

16 An wohner der Kronprinzenſtraße bellagen ſich über Ver
unreinigung des zwiſchen Kronprinzen und Feldſtraße belegenen unein
gefriedigten Baugeländes Die Petitton wird als erledigt erklärt weil das
Grundſtück von dem Eigentümer eingefriedigt worden iſt Berichterſtatter

St V Kobert
17 Der Verein der Saalbeſitzer für Halle und Umgegend hier

ſelbſt bittet den Schankwirten Schaubudenbeſitzern uſw welche auf dem
Feſtplatze des Mitteldeutſchen Bundesſchießens durch den Wirbelſturm am
21 Juni 1907 ſchweren Schaden erlitten haben die Luſtbarkeitsſteuer
zu erlaſſen und die vereits gezahlte Abgabe zurückzuerſtatten Es wird
Uebergang zur Tagesordnung beſchloſſen da ohnehin Luſtbarkeitsſteuer für
dieſe Tage nicht erhoben iſt an welchen der Geſchäſtsbetrieb infolge des
Sturmes nicht möglich war Berichterſtatter St V Kobert St V
Thiele bemerkt zu der Petition daß bekannt ſei daß die Bezieher des
Bundesſchießens durch den Sturm große Verluſte gehabt haben dem
gegenüber werde behauptet daß trotzdem die Pfälzer KolonieSchützengeſell
ſchaft einen großen Ueberſchuß erzielte Dem Anſehen der gedachten Geſell
ſchaft würde es ſehr dienlich ſein wenn ſie einmal die Abrechnung ver
öffentlichte

18 Der Kaufmann Ferdinand Wiedero bittet nochmals um Rück
erſtatiung der für das Grundſtück Talamtſtraße 9 gezahlten Kanalanſchluß
gebühren Verſammlung beſchließt Uebergang zur Tagesordnung Be
richterſtatter St V Döhler

19 Ein Antrag des Ort sverbands der deutſchen Gewerk
vereine D zu Halle a S um Schaffung eines allgemernen öffent
lichen paritätiſchen Arbeitsnachweiſes in der Stadt Halle a S
wird dem Magiſtrate zur Erwägung überwieſen Berichterſtatter St V
Thiele

20 Der 3 kommunale Bezirksverein SüdWeſt bittet beſchließen zu
wollen daß der früher beſtandene Zuſtend unentgeltliche Lieferung der
Gasſteigeleitungen in den Wohnhäuſern wieder hergeſtellt wird
nicht nur im Jntereſſe des kleinen Mannes ſondern auch im Jntereſſe des
ſtädtiſchen Gaswerkes Verſammlung beſchließt Uebergang zur Tages
ordnung Berichterſtatter St V Greßler

21 Der Verband der Schneider und Schneiderinnen Deutſch
lands Filiale Halle a bittet beſchließen zu wollen daß bei Ber
gebung von Uniformen e Lieferungen nur ſolche Firmen zu berückſichtigen
ſind die mit dem Verbande oder mit ihren Arbeitern einen Tarifvertrag
abgeſchloſſen haben und nach demſelben ihre Arbeiter bezahlen Die Ein
gabe wird dem Magiſtrate mit dem Erſuchen überwieſen nach Möglichkeit
dem Antrage Rechnung zu tragen GBerichterſtatter St V Thiele

22 Der Garteninſpektor im Botaniſchen Garten Schwan hat ver
ſjäumt die Wachthunde zur Hundeſteuer anzumelden infolgedeſſen er
zur Zahlung der letzteren veranlagt worden iſt Er bittet daß ihm dieſe
Steuer erlaſſen und der bereits gezahlte Betrag zurückerſtattet wird Ver
jammlung beſchließt Uebergong zur Tagesordnung Berichterſtatter
St V Greßlex
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Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle a 14 Oltober
Der Sittenrichter Jn der Nacht zum 28 Juli ging ein Ge

ſchirrführer mit jener Frau über den Wettiner Platz ſeiner Wohnung zu
Der Rohrleger Ernſt Schumann welcher mit der elektriſchen Bahn über
den Platz fuhr ſprang als er das Paar ſah von dem Wagen herunter
und herrſchte den Mann an Wo willſt Du denn mit der hin Als
dieſer ſich anzügliche Reden verbat wurde Schumann ſehr ausfallend Er
beſchimpfte den Geſchirrführer und drohte ſchließlich ihn mit einem Meſſer
zu erſtechen ſodaß die Frau eiligſt davon lief Obwohl Schumann bereits
wiederholt vorbeſtraft iſt nahm der Gerichtshof zu ſeinen Gunſten an daß
er betrnnken geweſen ſei und ſah deshalb von der beantragten empfind
7227 Freiheitsſtrafe ab indem auf eine Geldſtrafe von 40 Mk erkannt
wurde

Ein Lattcherſtreich des 20 jährigen Arbeiters Wilhelm Treizel
beſchäftigte heute das Schöffengericht Der Apotheker Pf hatte am
12 Auguſt eine Kellertür zumauern laſſen Treizel kam am Abend dort
vorbei und ſah die ziemlich fertiggeſtellte Mauer Soſort ſtieg in ihm der
Gedanke auf einen loſen Streich zu ſpielen Er riß die Mauer wieder
ein wurde aber plötzlich mitten in ſeiner Arbeit von dem Beſitzer des
Hauſes am Kragen gepackt Da ſchlug der rohe Patron jenen mit der
Fauſt ins Geſicht und erhob einen Mauerſtein um damit zum Angriff
überzugehen Zum Glück tamen zwei Polizeibeamte hinzu die den gewalt
tätigen Menſchen feſſelten und ihn zur Wache brachten Auf dem Wege
dahin leiſtete Treizel heftigen Widerſtand auch bedrohte er den einen Be
amten daß dieſer noch eines elenden Todes ſterben ſolle Der Angeklagte
iſt im vorigen Monate von der Strafkammer wegen verſchiedener Dieb
ſtähle zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängnis und vom Schwurgericht wegen
Straßenraubes zu 2 Jahren Zuchthaus verurteilt worden Unter Einſchiuß
der genannten Strafen wurde Treizel zu 3 Jahren und 3 Monaten Zucht
haus verurteilt

Gewerbevergehen Sachbefchädigung Widerſtand gegen
die Staatsgewalt Der aus Oberwiederſtedt ſtammende Schuhmacher
Theodor Steinbach wurde am 10 September angetroffen als er hier
mit Briefbogen hauſieren ging Als ihm die Ware abgenommen wurde
und er mit zur Wache kommen ſollte machte St großen Lärm und ließ
auch nicht davon ab als er von einem Polizeibeamten zur Ruhe ermahnt
wurde Der Beamte faßte ihn deshalb beim Arm St widerſetzte ſich
aber der Siſtierung ſchlug einen Paſſanten auf die Schulter und biß den
Beamten in einen Finger Jm Unterſuchungsgefängnis fand er eines
Tages in ſeiner Zelle ein neues Teſtament das einem anderen Gefangenen
übergeben war Aus Aerger über ſeine Verhaftung riß er einige Blätter
aus dem Buche und verſteckte ſie in ſeinem Bette Vor Gericht verſuchte
er ſich als reinſte Unſchuld hinzuſtellen er behauptete die neun Päckchen
Briefbogen für den eigenen Bedarf gekauft zu haben mußte dann aber
zugeben weder leſen noch ſchreiben zu können auch den Widerſtand
leugnete er Da ſeine Schuld aber im vollen Umſange erwieſen wurde
erhielt er eine Gefängnisſtrafe von 5 Wochen und eine Geldſtrafe von
12 Mk zudtktiert

Grober Unfug durch die Prefſe Jn Nummer 130 des
ſozialdemokratiſchen Volksblatts erſchien am 15 Juli ein Artikel in
welchem zur Boylottierung eines Lokals in Reideburg deſſen Jnhaber ſich
geweigert hatte ſeinen Saal zu einer ſozialdemokratiſchen Feſtlichkeit her
zugeben aufgefordert wurde Der verantwortliche Redakteur des Blattes
Walter Leopold war nun angeklagt durch Veröffentlichung des Artikels
groben Unfug verübt zu haben Jn der Verhandlung kam zu Sprache
daß ſelbſt an Bäume Zettel angeklebt waren auf welchen zur Boykottierung
des Lokals aufgefordert wurde auch ſollen Poſten vor dem Lokale auf
geſtellt geweſen ſein Ein anderer Wirt erklärte daß auch er ſich durch
den Artikel im Volksblatt beunruhigt gefühlt habe ein Barbier und ein
Tiſchler machten gleiche Angaben Der Gerichtshof ſah deshalb die Ver
öffentlichung des Artikels als groben Unfug an und verurteilte den An
geklagten zu einer Geldſtrafe von 50 Mk

Reichsgericht
Leipzig 14 Oktober

Das geſtohlene Rabattmarkenbuch Vom Landgerichte Halle
a S iſt am 18 Mai die verehel Henriette Marx in Delitzſch wegen
Diebſtahls zu 3 Tagen Gefängnis verurteilt von der Anklage der Urkunden
ſälſchung und des Betruges aber freigeſprochen worden Sie hatte einer
Frau K ein Rabattmarkenbuch des Rabattſparvereins entwendet Nachdem
ſie ſelbſt oder jemand anders den Namen der Frau den dieſe auf das
Buch geſchrieben hatte wegradiert und durch einen anderen erſetzt hatte
hat die Angeklagte das Buch zu einem Kaufmanne geſandt und darauf
1,80 Mark ausgezahlt erhalten Das Landgericht hat nur eine ſtrafbare
Handlung nämlich Diebſtahl für vorliegend erachtet da lediglich die Ent
wendung des Buches es der Angeklagten ermöglicht hat die 1,80 M zu
erlangen Auf die Reviſion des Staatsanwalts hob heute das Reichs
gericht das Urteil inſoweit auf als es die Angeklagte nicht auch wegen
Urkundenfälſchung verurteilt hat Die Feſtſtellungen wegen Diebſtahls
wurden aufrecht erhalten

Marktbericht
Dienstag den 15 Oktober

1,20 1,30 t Gurken p Mol 00 0,00 Mk
1,30 1,40 Aepfel pro Mol 0,30 0,50

Eier pro Mandel
Butter pro PfundZwiebeln pro Mandel 0,08 Birnen pro Mdl 0,15 0,25 7
Neue Kartoffeln 5 Lt 0,25 0,30 Pflaumen pro Ltr 0,15 0,20
Blumentkohl pro Stucth 9,15 9,40 Pilaumenmus p Pfd 0,20 0,25
tohlrabi pro Mol 0,25 0,3 GHetr Pflaumen v Pfd v,290

Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 Snten pro Stück 3,50 4,00
Mohrrüben pr Mol 0,08 Gänſe pro Stück 400800Weinkohl per Stück 0,05 0,15 Hähnchen 1,90 125
Rotkohl rro Stück 0,05 0,20 Hühner pro Stück i,75 2,50
Wirſingkohl pr Stück 0,05 0,10 Rebhühner pro Stück 1,30
Braunkohl pro Stüct 0,05 0,06 CTaunben vro Paar 89 00
Salat 2 Stück 0,10 Haſen pro Stück 3,50 3,80
Sellerie pro Stück 0,05 0,08

Her Markt war außerbenm noch mit Fiſchen beſetzt

s rer
Quaker Oats kostet nur den dritten Teil
des Preises den man fur die gleiche
Quantität Fleisch zu zahlen hat und
enthält erheblich höheren NAhrwert

Nur in Paketen niemals lose

Halle Hettſtedter CGiſenbahn

Abgang AnkunftW 448 V Dölau 620 V F 800 V W 530 V 730 W 840 V Fien
Dölau 1000 100 Fienſtedt ſtedt 1225 250 N Fienſtedt
200 N 300 N Dölau F 400 N 350 N Dölau F 450 N Dölau
Oblau W 430 N VBeeſenſtedt 522 F 620 N Dölau 720 N

F 500 N Dölau 680 N Dölau Dölau 92 F 118 N Dölan
730 F 1140 N Dölau 11 5 N F 292 V Schwittersdorf
Cöllme F 1290 R Schwitlersdorf
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Reichsbank In der zweiten Oktoberwoche sind die Rück
flüesse bis zum 12 d M einsohliesslich um etwa 10 bis 11 Mill Mk
geringer gewesen als zur gleichen Zeit des Vorjahres Doch hat
diese Tatsache keine besondere Bedeutung und man erwartet in
Reichsbankkreisen in den letzten Tagen der Ausweiswoche spezie l
am 14 d erhebliche Rückzahlungen so dass die Frage einer
Diskontänderung keinesfalls aktuell erscheint

Vom Walzdrahtrerband Der Walzdrahtverband hat auch
den Auslandapreis für Flusseisen Walzdraht ermässigt Der heutige
Preis beträgt 125 Mk pro Tonne gegenüber einem Inlandspreise
von 140 Mk Die Verhandlungen über die Verlängerung des Walz
draht verbandes werden am 18 oder 19 Oktober ſort geführt Die
bisherigen Verhandlungen gehen langsam weiter doch sollen die
Aussichten günstig sein

Poerlüngerung des Lausitzer Braunkohlen Syndikats In
der in Kottbus abgehaltenen Generalversammlung des Lausitzer
Braunkohlen Syndikats wurde beschlossen das am 31 Dezember
1907 ablaufende Syndikat auf weitere 6 Jahre zu verlängern Wie
weiter gemeldet wird haben von 24 Kohlenwerken bereits 23 den
Vertrag unterzeichnet Diese 23 Kohlenwerke der Lausitz hatten
im abgelaufenen Geschäftsjahre eine Förderung von 13 Millionen
Hektoliter Braunkohble zu verzeichnen

Verband der Cachenezfabrikanten Deutsehlands und der
Sohweiz Wie der Manufakturist erfährt haben sich die NMit
glieder des Verbandes verpflichtet von Abnehmern die direkt oder
indirekt von Nichtverbandsmitgliedern Konventionsware beziehen
solange Keine Ordres aufzunehmen als der Vorstand die in Frage
kommenden Kunden nicht ausdrücklich freigegeben hat

Konventionsbestrebungen in der Woll und Fantasiewaren
branche Wie der Manufakturist aus allererster Quelle erfährt
umfassen obige Bestrebungen vorläufig nur die Fabrikanten in
Berlin Apolda Liegnitz und Leobschütz

Leipziger Spitzenfabrik Barth Co Leipzig Plag
witz Die Verteiſung des Reingewinnes nach 95981 82 395 M
Abschreibungen im Betrage von 258941 192 534 Mk sechlägt die
Verwaltung wie folgt vor Veberweisung an die Reservefonds
Konten 100000 82 150 Mk Veberweisung an die Hilfsfonds
Konten für Arbeiter und Beamte 20000 10000 MK 12 Proz
Dividende auf 600000 Mk auf 1 Jahr und 400000 Mk auf
I Jahr 96000 72 000 Mk Tantiemen an Direktion und Be
amte 27 600 20000 Ak Gewinnvortrag auf neue Rechnung 27 471
12 130 Mk Aus der Bilanz sind folgende Ziffern hervorzuheben

Garne 138700 86013 Mk Waren 508300 399 487 Mk Wechsel
68 002 45 943 MK Debitoren 746780 501 731 Mk Kreditoren
251 649 318393 Mk Die Generalversammlung findet am 24 0k
tober statt

Bismarckhütte Der Abschluss für das Geschäftsjahr 1906/07
ergibt auf Produktionskonto einen Gewinn von 4805 420 im Vorj
3324 479 Mk Hierbei sind die Erträgnisse aus dem in Liqui
dation befindlichen Eisen und Stahlwerk Bethlen Palva nicht ver
rechnet Der auf den 16 November er einzuberufenden General
versammlung wird die Verteilung einer Dividende von 25 Proz
auf das Aktienkapital von 88009000 Mk und von 121 Proz auf
1200000 Mk vorgeschlagen gegen 22 Proz auf 6000000 Mk im
Vorjahre Die Abschreibungen betragen 1800000 1600000 Mk
Nach Bewilligung von Gratifikationen an Beamte und Zuwendung
an die Beamten und Arbeiterpensionskassen für divérse Wohl
fabhrtszwecke und nach Abzug der statutenmässigen Tantiemen be
rägt der verbleibende Vortrag auf neue Rechnung 143 562 29 283 Mk

Vogt Wolf Akt Ges in Gütersloh Beim Eintritt in das
Geschäftsjahr 1906 1907 nahmen die Fleischpreise einen hohen
Stand ein im November begann ein langsamer Preisfall und im
Frühjahr 1907 ward ein normaler Stand erreicht Dann setzte
wieder ein Anschwellen ein ohne dass jedoch die Preise die frühere
Höhe wieder erreichten Schlachtvieh war stets in genügender
Menge erhältlich doch liess die Qualität noch zu wünschen übrig
Nach 180 728 V 178 690 Mk Abschreibungen blieb ein Rein
gewinn von 512749 474 205 Mk woraus 300000 240000 Mk
als 10 Proz Dividende wie im Vorjahre verteilt 117 749 134205
Mark auf neue Rechnung vorgetragen werden

Chemische Vabrik Hönningen vorm Walter Feld Co
Nach 180 728 i V 178690 Mk Abschreibungen bleibt ein Rein
gewinn von 512749 472 205 Mk woraus 300000 1 V 240000
Mark als 10 Proz Dividende wie im Vorjahre 117749 134 205
Mark als Gewinnvortrag dienen sollen

Zuckerfabrik Fraustadt Der Aufsichtsrat beantragt für das
am 31 August abgelaufene Geschäftsjahr die Verteilung einer Divi
dende von 7 i V 4 Proz

Berliner FProduktenbörse vom 14 Oktober
Die amtlich festgestellton Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 227,00 231,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Dezember 237,00 237,50 237,00 MKk Mai 241,00 242,00 bis
241,50 Mk

Roggen inländ 204,00 207,50 Mk ab Bahn und frei Mühle
Oktober 211,00 MKk Mai 209,75 M

Water märk mecklenb pomm preues pos u schles feiner
185,00 196 00 MK mittel 177 00 184 00 2MK gering 173,00

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Mais amerikanischer mixed 168,00 170,00 AMk türk mixed

166,00 168,00 Mk runder 163,00 166,00 Mk frei Wagen
Gerste inländische Futterware mittel und gering 166,00 bis

173,00 MKk gute 174,00 186,00 MK russ und Donau leichte
158,00 161,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Krbsen in und ausländ Futterware mittel 186,00 190,00 MKk
feine Futtererbsen 191,00 195,00 Mk Taubenerbsen 203,00 bis
215,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 30,25 32,25 Mk
Roggenmehl0 u 1 26,70 28,40 Mk
Weizenkleie 11,75 12,75 MK
Roggenkleie 13,25 14,25 Mk

Preise um 21 Unpr niehbtamtlieh
Weizen Tendenz Schwankend Oktober 234,25 Mk Dezember

236,25 Mk Mai 1908 240,75 Mk
Roggen Tendenz Schwankend Oktober 210,25 MK Dezember

208,25 Mk Mai 1908 209,50 Mk
Haftor Tendenz Fest Oktober 176,50 Mk Dezember 181,00

Mark Mai 1908 187,25 Mk
Mais Tendenz Fest Oktober 160,00 Mk Dezember 163,00 Mk

Mai 1908 A
Räb öl Tendenz Fest Oktober 80,40 MK Dezember 77,00 MK

Mai 1908 M
Kaftee

Hambarg Montag 14 Oktober abends 6 Uhr Katftfee
m arkt Good average Santos per Oktober 328 Gd per De
zember 33 Gd per März 331 Gd per Mai 33 Gd Ruhig

Zuekeor
NMagdeburg Montag 14 Oktober Zuckerberieht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 9,00 9,05 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack Stimmung Sebwach Brotratfinade 1 ohne
Fass Krystallzueker 1 mit Sack Goem Raffinademit Sack Gem Melis I mit Sack StimmungMatt Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per Oktober 18,90 Gd 18,95 Br per November 18,80 Gd 18,90 Br
per Dezember 18,90 Gd 19,00 Br per Januar März 19,20 Gd
19,25 Br per Mai 19,55 Gd 19,60 Br Behauptet

Hamburg Montag 14 Oktober abends 6 Vhr Zucker
markt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 8890 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Oktober 19,00
per November 18,90 per Dezember 19,00 per März 19,35 per Mai
19,65 per August 19,90 Ruhig

Petroleum
Hamburg 14 Oktober Petroleum abwartend Standard

white loco 7,50 Br
Antwerpen 14 Oktober Petroleum Rakff Type weiss loco

22 bez u Br November 221 Br Dezember 221 Br Januar März
22 Br Tendenz Pest

Zainiuugs Binestellungen
Ueber die uachsrehnenden Firmen ist das Koukarsvrerfauren eröffnet

worden Der Sitz des KLonkursgerichts ist wo nötig in Klammern bei
getfügt die Daten sind der Eröttnangstermin dar Ablaut der Anmeldefrist
die erste Gläubigerversammiung und der Prüfnungstermin

Fleischermeister E Kellner in Arnstadt 1012 2/11 2/11 16/11
Kaufmann A Wippermann in Berlin 10/10 27/11 23/10 1112
Klara Brünig geb Hosann in Firma Gebrüder Brünig in

Berlin 10/10 23/11 9/11 23/12
Kaufmann Carl Haupt in Berlin 11/10 19/11 711 1912
Stadtbaumeister A Hinz in Dirschau 12/10 5/11 12/11 12/11
Kaufmann W Tischer Nachlass in Sonnenstein Dresden 12/10

2 1211 12/1
Handweber C I Oschatz in Elsterberg 12/10 15/11 7/11 512
Kaufmann Wilh Naumann in Besse Gudensberg 11/10 2/11

11/11 1/1
Klempnermstr L Reinboth in Halle a S 11/10 3/11 1211 12/11
Musikinstrumentenfabrikant K M Glier Inh der Firma C F

Glier sen in Klingenthal 12/10 13/11 6/11 27/1
Gladbacher u Dürrscheider Kalk u Kalkmahlwerke

vorm Otto Krahn G m b in Köln Sülz Köln 9710
26/11 9/11 12/12

Materialwarenh J H Ha dank in Sittweida 8/10 25/10 5/11 5/11
Kaufmannseheleute J u E Metz in Neumarkt R 10/10 3110

9/11 9/1h
Kaufmann Julius Werner in Neumünster 10/10 7/12 9/11 41
Neueste Tagesnachrichten u Anzeigen e G m b H in Liqu

in Peine 9/10 6/11 5/11 19/11
Kaufmann V Wialecki Nachlass in Posen 10/10 3/11 8/11 15/11
Kaufmann J W Aellwig in Recklinghausen 11/10 16/11

8/11 29/11
Kaufmann Richard Glauer in Rosenberg 11/10 12/11 7/11 28/11
Gewerkschaft Luisenhütte in Thal 11/10 10/11 19/11 19/11
Kaufmann Wilh Voitländer in Wiesbaden 9/10 25/11 9/11 7/12

Schifts bewegungen
Berlin 14 Oktober Kaiserliche Marine Zieten ist am

11 Oktober von Wilhelmshaven in See gegangen Pingetroffen
sind Nautilus am 11 Oktober in Wilhelmshaven König
Wilhelm und UVndine am 12 Oktober in Kiel Zieten am
12 Oktober in Wilhelmshaven Poststation für Undine bis auf

bis 176,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Crei Preis pro 100 xg in Mark
Weizen Roggen Gerste Hafer Krbsen

Stendal 20 20 21 50 18 40 20 00 17 00 17 80 15 50 17 00 40
Aschersleoben 21 20 22 20 20 50 21 00 16 50 19 50 19 30 17 00 24 26
Halberstadt 18,70 21 40 19 20 20 50 17,00 19 20 16 20 16,70 19,60 22 00

Bitterfeld S S STorgau 22 21,40 S SJehweinitz S eSaalkreis 21,00 22 60 20,80 21,60 17 80 19 50 16 70 17 o 20 383 Jpat 20 23 20,60 31,80 17,60 19,80 16,50 17,00 21,50 23,60

Manst Geb Kreis 19,00 21,80 18,00 21,30 16 19 14 50 16,50 2

Manst Seekreis c a e Sersebu 19 32 19,50 21 50 16 20 16 18 24Welssen S S 7 ue ſo u 2ernburg dLangensslza 21 22 29 19 1680
Nordhansen S v a CBericht
der FleiſchpreisNotierungskommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht und Viehhoſe

zu Halle a S
Bezahlt wurden am 14 Oktober 1907

J für 50 Kg Fleiſchgewicht
Ochſen höchſter Preis 67 Mtniedrigſter Preis 61Bullen höchſter Preis 66niedrigſter Preis 63Kühe höchſter Preis 65x niedrigſter Preis e 60Jungrinder höchſter Preis

niedrigſter Preis
Kälber 1 Maſtkälber höchſter Preis

niedrigſter Preis
2 Saugkälber höchſter Preis 68

niedrigſter Preis 65
Schafe 1 Lämmer und Maſthammel 75

2 Schafe höchſter Preis 70
niedrigſter Preis 66

II für 50 kg Schlachtgewicht
gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften einſchl des

Schmeeres unter unentgeltlicher Zugabe des ſogenannten Krams Geſchlinge

Magen Darm Mittel und Blut
Schweine höchſter Preis

niedrigſter Preis 59
WMarktpreiſe

der Woche vom 6 bis 12 Oktober 1907
nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

Obchſter ſNiedrigſter ſDurchſchn
Verkaufs

Gegenſtand PreisAnyeit

gut 100 Klgr 22 70 21 80 22
Weizen mittel 22 30 20 21 15gering 21 90 3 Rgut 21 80Roggen mittel 21 30 20 80 21 05gering 20 80 J 50 3 7gut 21 30 19Gerſte mittel 20 18 40 19 20gering 19 1760 18 30gut 17 50 16 70 17 10Hafer mittel 16 90 40 1 7ering 16 30 16Erbſen Viktoria handverleſene 25 24 50 24 75

gewöhnliche 23 22 50 22 75
Speiſebohnen

Linſen BälleEßkartoffeln 7 5 6Richtſtroh 6 5 5 50Krummſtroh Fuhrenpreis 80 7 20 7 3
Heu
Rindfleiſch im Großhandel 1 Klgr 1 30 1410 1 20

von der Keule 1 60 140 1 50vom Banuche 140 120 11 80Schweinefleiſch 1 70 1130 1 50Kalbfleiſch 4 80 1ſ60 1 70Hammelſleiſch 1 80 150 1 65Geräucherter Speck 1 60 140 1 60Eßbutter 3 270 21 85Eier 1 Schock 5 20 4 80 51
Halle a den 14 Oktober 1907

Waſſerſtände Am 14 Oktober Weißenfels Unterpegel 0,08
15 Oktober Halle unterhalb 1,71 Trotha 4 1,52 14 Oktober
Bernburg 0,77 Calbe Unterpegel 0,26 Oberpegel 1 46

weiteres Kiel Dresden 1,30 Magdeburg 0,93

Berliner Börse A Oktober 1907 Berlin Bankdiskont 51/20/0 Lombardzinsfuss 61/290 Privatdiskont 47/8 e
Nachdruck verd

106 900 hin Joh ſ990 ſthſeWestb 18990 4 97 100 Meckl Str Pf I 95 006 ſörſſſendols des 9 156 50b Berl Haschinb 14 1214 80bG lsendeck Brauer 5 81 50b6 Warst Grub V A 9 124 50140Otsch Fonds u Staats Pap z 200 w les 5 101 20v6 Franzdos Sitderf 5 Weining B f 98 00b0 do Hypoth B A 5123 250 Bielefeld Masch28 347 50b0 Kaliw Aschers 10 150 75bG Wenderoth 5 66 900
3 a Ot Rehs Schatz 99 406 do do z 92 40bB Chio Anl v j098 43 95 10b Garz Carſludy 4 97 90b do VI V 4 98 006 do Hypoth 8 54172 2566 Biemarekhütte 22 301 00b6 Kattowitzbergb ſ12 205 2560 Westeregel Alk 16 213 00643 in 4 99 50B do geuel 5 65 00b6 Griech A 81 84 6 47 756 Kasoh Odb Gold 4 86 306 do VI 4 98 10b6 do W BlumwehMsch Fb 73116 506 Köhlmannstärk 18 800 000 Westſalia Cem 20 223 00b
7 do fan 1 o à 99 000 Cent Läschl 4 00rfech Goldrnt T 36 O0b G do Siſd 89 4 95 400 do X u 1914 4 98 30v6 Brasiſ Bank f D 10 158 OO0b Bochum Gussst 163 205 50b0 Königsu Laurah0 225 7566 Wastf Drahtind 15 172 000
e s 5 do fäll 10 06 z 98 800 do do 3 92 5006 do Monopol 47 8000est Ung Statt 3 860 800 do X u 1916 4 98 80b6 Braunechw Bnk 6 118 50B Braunk u Brik 12 164 50b6 König Wilh cv 20 281 0066 do Kupferuk 8 104 00b
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Barſont aus der Landwirtscnatissammer für die Franz Sagn zen tat

sKeheh erzieits Gatreldeprelzs am 14 Oktober 1907
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